
Buchtipp im April 

„Dilip und der Urknall und was danach bei uns 

geschah“  

von Salah Naoura – erschienen im Dressler 

Verlag. 

 

Der Autor Salah Naoura wurde 1964 in Berlin geboren. Sein Vater ist Syrer und 

seine Mutter Berlinerin. In Berlin hat er Germanistik und Schwedisch studiert 

und wohnt auch heute noch dort.  

Seit Ende der 90er Jahre schreibt Salah Naoura erfolgreich Kinderbücher. Die 

Ideen dazu stammen aus seinen eigenen Erlebnissen oder den Erfahrungen 

anderer. Er wurde bereits mit zahlreichen Literaturpreisen ausgezeichnet z.B. 

dem Peter Härtling Preis und dem Deutschen Literaturpreis. 

Heute möchte ich dir das Kinderbuch „Dilip und der Urknall und was danach bei 

uns geschah“ vorstellen.   

Die sehr lustige Geschichte handelt zunächst einmal von Anton, der in die 2. 

Klasse geht und große Probleme in Mathe und dem Einmaleins hat, was seinem 

Vater gar nicht passt. Zudem „berichtigt“ der gewitzte Junge klassische 

Märchen, die er neu verfasst. Spannend wird es dann, als Antons Eltern 

beschließen, Dilip, einen neunjährigen Jungen aus Indien, zu adoptieren. Der 

gleichaltrige Dilip soll Anton als Vorbild dienen und ihm in der Schule und im 

Fußballverein auf die Sprünge helfen. Ob das hinhaut? Du ahnst es schon! Dilip 

ist auch kein großer Sportler und verhält sich gar nicht so, wie Antons Vater es 

sich vorgestellt hatte. Dilip malt einen Sternenhimmel an die Wand seines 

Kinderzimmers, berechnet physikalische Formeln und teilt fix sechsstellige 

Zahlen im Kopf. Währenddessen verliert der Vater seinen Job und die Familie 

muss ihr Haus verkaufen. Zum Glück kann der gutherzige Müllmann die Familie 

aufnehmen. Wie die Geschichte ausgeht, wirst du selbst erfahren. Eins vorweg: 

langweilig wird es dir beim Lesen nicht werden. 

Die Geschichte dieser ungewöhnlichen Familie ist sehr witzig und verrückt und 

wird aus der Sicht von Anton erzählt, was sie für junge LeserInnen interessant 

macht. 

Du kannst die Familiengeschichte bereits ab der 3.Klasse selbst lesen. Sie wird 

aber garantiert auch deine Eltern zum Schmunzeln bringen. Viel Spaß! 


